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Amtsblatt zur Lailmcher Zeitung Nr.2.
Montag tm 4. Jänner 1875.

(628-3) Nr. 9196.

Studentenstiftung.
Mit Beginn des Schuljahres 1874/5 ist

der erste Play der Katharina Freun von Lichten-
thurn'schen Sludentenstqlung jährlicher 107 st.
20 lr. in Erledigung gekommen.

Auf denselben haben vor Allen nicht sehr
vermögllche Blutsverwandte der Sttfterin, und in
Abgang derselben Studierende aus der Pfarre
St. Peter in Laibach den Anspruch.

Der StistungSgenuß ist von der zweiten
wolköschulllassc an unbeschränkt, und das Bor«
schlagSrccht steht dcm hiesigen t. k. Gymnasial-
Lehrkörper zu.

Studierende, welche sich um das vorstehende
Stipendium bewerben wollcn, haben ihre mit dem
Taufscheine, dem DürstigtcitS- und Imvfunaö-
zeugnisse, dann mit den Schulzeugnissen von den
zwei letzten Semestern, und im Falle als sie das
Stipendium aus dem Titel der Anveiwandtschast
beanspruchen, mit dem legalen Stammoaume be<
legten Gesuche

diö Ende J ä n n e r 1875

im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach, am 2. Dezember 1874.
B k. Aandesregierung für Drain.

( 1 8 - 2 )

Kuldmachung.
Als Wah l t cge für die Neuwahl der

Hande ls - und Gewerbelammer i n L a i -
dach wurden besti nmt, und zwar:

jür die Handelt section der 8. Jänner 1875,
für die Gewerdesection incl. des Montangewer-

bes den 15. Jänner 1875.
Dies wird mit dem Beifügen kundgemacht,

daß die mündliche Abstimmung oder persönliche Ab-
gabe des ausgeMlen Stimmzettels vor der Wahl-
commission in Laibach (Magistratsgebäude, großer
Gemeinderalhssaal) am 8. Jänner 1875 von
von 9 Uhr morgens bis 12 Uhr mittags, am
15. J ä n n e r 1875) von 9 Uhr morgens bis
5 Uhr nachmittags stattfinden kann, daß jedoch
sämmtliche per Post an dlesen beiden Tagen, also
auch zu späterer Stunde einlangenden Stimmzettel
in das Scrutinium noch ein bezogen werden.

Laibach, am 30. Dezember 1874.
K. k. Wahlcommission sür die Neuwahl

dcr Handels» und Vcwerbekammcr.

(632—2) üttr. 10488.

Stcuerinspectorsstellc.
I m Bereiche dieser Finanzdnection ist eine

Steuerinspectorsstelle in der IX. Nangsllasse in
Erledigung gekommen.

Gesuche sind unter Nachweisung der bestan-
denen Gefälls-Obergerichls-Prüfung oder der vor-
geschriebenen SleuermspcctorS-Prüfung und der
Kenntnis der Landessprachen

binnen vier Wochen
bei der gefertigten Finanzdircction einzubringen.

Laibach, am 11. Dezember 1874.
K. k. /innnzdireclion sür Kram.

(636—2) Ar. 1tt64ii.

Cinhebung dcr Hundetaxe.
Die Einhedung der Hundetaie für das Jahr

1875, und zwar von jedem Hunde ohne Ausnahme
beginnt

mi t 15. Jänner 1 8 7 5
und sind die neuen Hundemarken bis

längstens 15. Februar 1875
in dcr Stadllasse gegen Erlag der Tare pr. 2 st.
zu lösen.

. Mit Bezug auf den § 14 der Bollzugsvor-
schrift über die (5>nhelmng oer Hundetafe werden
sohin alle Hundebesiher aus die rechtzeitige Ent»

'richtung diese Tafe mit dem Beifügen erinnert,
>daß vom 16. Februar 1875 an alle auf der Gasse
betretenen und mit der pro 1875 bestimmten Hun-
demarke nicht verfehenen Hunde sofort vom Wa-
senmeister eingefangen werden.

Stadtmagistrat Laibach, den 29. Dezem«
ber 1874.

A n z e i g e b l a t t .
(3^1) Nr. 5678.

Orecutive Feilbietung.
Vom l. t. Beznl«uel,chtt Senos l̂sch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Hus-

cat now. der Apolluniu Husial d,e excc.
Feilbictung der mii gtricylllchem Pfund«
rechte beleben und uuf 1211 ft. l,0 lr.
geschützten Vesitzrechle der Maria Dujc
von Slofie auf die Realität in Ober»
Urem, 8ub Urv.'sil. 11 des GuleS Garza-
rotlehosen bewilligt und hiezu zwei geil-
dietungs'Tagsatzungen, blt erfte auf den

8. B a n n e r ,
di« zwelle auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 5 .
jedesmal von 9 bls 12 Uhr vor- und
rochigenfullS von 3 bi« 6 Uhr uachm>t.
tage, iu loeo der Psandslüclc mit dem
Veljlltzeangcvldnet wilden, dali dlePsand.
ftucte bei dec erslcn Feilblltung nur um
oder t»lN Schatzlln^wcrih, be, der zweiten
V^ilblllung über auch unter demselben hm.
langegedeu welden.

Die ^!c>wtl0llS-Bldingnisse sowie der
Grundbuchaeztlact tonnen hleramls oder
am Ta^e der Vvln.hme m looo einge»
sth.n wrrden.

Senoselsch. au, 3. November 1874.

( i i ^ i ,—1) ^ r , 015/.

(slecutlve
Nealitälen-^crsteigeruug.

Vom l. t. Vezlllsgenchie MöM.ng
Wild hiem,l bekannt gemacht:

2s sei über das Ausucheu des Mar-
t'n Tumc von Prlmoslcl dle <fec. gc>l.
bietung der der minocrjührigeu Ma.ia
6omc «on Pllmoslll gehörigen, Mll uc.
rlchtllchtm Psan^cchl- d.lcglen uud aus
3 1 ^ s t . gllchahten «ealilill l i f tr..Nr. 2^
Sleutlgememdc Pr.moslel dewlUigt und
hlezu b,e diel gllldlelunge-Tagsutzllngen
auf den

!i F e b r u a r ,
3 M ü r z und
3. U p r i l 1 8 7 5 ,

jedttmal vormillags von 9 bl« 12 Uhl,
tm h,<si,en ^tlichlesaate n.it dem V.l»
sotze ül.g^ordnlt wvlden, dnh dle Piand.
rtlillliU bli der erslen und zwettcn gell.

bletung nur um ober über dem Schützlinge«
werth, bei del drillen Ueilbletung ober
auch unter dem unttr demselben hintan«
gegeben werden wird.

Das SchützungSpi olololl, der Wrund«
vuchscflract und die Licilllliouebcdingnlsse
tonnen bei diesem Orrichte in den glwöhn»
lichen Umlsstullden eingehen werden.

K. l . Vezirtegerichl Mö l l l i ng . am
25. September 1874.

(3160—1) Vtt. V357.

Erinnerung.
Von dcm l. l. Äezirlsgcrichle Wip.

pach wird dcn unbekannten Eigenthums,
onjprcchern hiermit ermneit:

E« habe Vlilon k ius i i von St . Beil
Nr. 49 wider dieselben die Klage auf
Elsitzung des OigtnlhumercchlcS zu dem
Huusanlheile in S t . Bell Parz.^ir. 227
mlt 2 4 " / , ^ lülllstr,, Garten Palz.'Nr.
2 mit 73"«/,«, llillllr., Gurten P° l^ . .
Nr. 3 mit du ll«lflr.. und Wlcsc n»
«awuiOi Parz.-Nr. 2^03 mi, 41? IDltlflr.
8ul)i)sHe3. 18. Nvo.mber 1874, Z.0357,
hlllaml«! eingebracht, worüber zur mund»
lichen Verhandlung d»e Tagsayung auj
den

20 M ü r z 1 8 7 5 ,
früh U Uhr. mlt dem Anhange des tz 2V
a. O. O. angeordnet und den Vellaglen
wegen lhres unbelannlen Aufenthaltes 3osls
lloore von St . Veit als curator ^ä »c-
turu auf ihre Oefahr und «often bestell»
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechtet
Z l i l selbst zu erschelncn oder sich emen
anoeln Sachwalter zu bestellen und anhet
namhaft zu machen habcn, widrigen« diest
Rechtssache m,t dem ausgesleliltn <iura»
lvl uerhundell werden wird.

t l . l. Heziilsgerichl Wippach, am 18len
N'omber 1"74. ^

^3.^()—i) v l l . iw42.

Executive
Reülitätcll-Vcrstci gcrung.

Vom t. l. Olz.llsuerlchle Villai uuo
belannl gemacht:

its sei über Ansuchen dcs glollan
Uo«e von Prtvoje die efec. Itilb,llul>jz

der dem Josef Dolinsel von Zahrib ge«
hörigen, gerichtlich auf 4888 f l . gcschühlen
viealltäl Urb.-Nr. 6 »ä Hlllschasl Oal<
lenegg im Reassumielungswege bewilligt
und hlrzu drei ifeilb<elungs«Iagsotzungen,
und zwar die erste auf den

« F e b r u a r ,
die zweite aus den

9. M ü r z
und die dritte auf den

9. U p r i l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 b!« 12 Uhr,
lu dieser Gcrichlslalizlel mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
rcalllül b«i der ersten und zweiten Hell«
bklllng nur um oder über dem Schahunge-
wcrlh, l>5, dcr dritten aber auch unter dem«
selben hintangegebeu werden wird.

Die Kicilationsbsdingnisse, worvach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
^lcllalionscommlssion zu erlegen hat, so
wie das SchahungsprololoU und d«t
Grundbuchseftract lbnnen in der dieegt'
richlllchrn Meglslratur eingesehen wcrden

lt. l. Ve^irleges,cht ^l l lai, am lOten
Juni 1874

Erecutive
Nealitüten-Velsteigelung.

Vom l. l. Oezillsgcllchle ^illai ^no
belannt gemacht:

2s sel über Ansuchm dcr M.»ria Jeu«
nilar von Krlhmh d»c efcl.ul<oe Feilaie»
lung der dem Johann Ooholuil geho-
«igen, gerichtlich aus 830 ft. geschahlen, I
im Glundbuche 26 Oull Slungen Ulb.»
Nr. 2<i, wm. I , s»<jß. 25, oolkommenden
Nealilüt bew«U«gl und hiezu drei Feil«
bltlungs-Tagsahungen, und zwar die erstl
aus den

23 . F t b r u a r ,
die zwellt auf den

18. M ü r z
und die dritte auf den

23. » p r i l 1 8 7 5 ,
jedlsmal ooimitlags von 10 bl» 12 Uhr.
in der Glllchlslanzlel mit dem Anhange
angeordrlel woidln. dah die Pfandrialllül
bc> der ersten und zweiten Ftllb,elung nur um
oder über dem Ochühungswerlh, bei d»

dritten aber auch unter b«»selbu» hwtan-
gegeben werden wird.

Die tticilolionsbcdlngnissc, »ornach
insbesondere jeder ^'icilanl vor gemachte«
Anbote em 10*/, Vadm« zu Handen d«
^lcilalionscommijfton zu erlegen hat, so-
wie das SchühungsprotolvU und der
Grundbuchs extract lbnnen in der die««
gerlchlllchcn Viegiftratur eingesehen werden.

K. l . V,z,llsger»cht i i i t la l , an 6ten
November l><?4.

( 2 ^ — 2 ) Vir. 4itO6.

Erinnerung
a« dcn M u t l h ü u b Lov lu ur̂ d M « t -
l h ü u « M e r l u n und ihre Rechtsnach-

folger.
Von dem k. l. Vezillegerichte Ober-

lllibach wird den rnivelütwl wo befindli-
chen Mallhaus î oola und Mathüus Mer-
lun von Ralltna und ihrrn ebenfuli« un»
belannlen Rcchisnachfolgern hielwll er-
innert:

Es habe Lorenz Merkun von R^litn«
wide« diestlt'en dx Kl̂ lge auf Vetjab/ung
uno Erlolchenerllürung der füi Mullhau«
^oola aus dem «öhevelllage vom 8. Fe-
bruar 1800 h^sltnoen ftorbtlung per
148 ft. 48 lr. c. 8. 0. und der für M»t-
lhün» Meilun aus dem Uet'ergadeoerlrage
vom 31 . Hlbruar 1833 auf dec Vie«l>l<ll
Rcils.vir. 3b7 hoslc^den gordtlung per
l 20 st. 0. 8. 0. »üb pl-llß». 23. Ollover
1874, Z. 4308, hieramls eingebracht, wor-
über zu« vldenllchen Vcrhan»lulig tue Tag-
jahung auf den

26. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhinge de« § 29
G O angeoidnet und oen Geklagten »e<
gcn ihies unbekannten Aufenthalte» Herr
Hianz Oglin von Oberlaibach als culk»
tor ää acluru auf ihre Gefahr und Kosten
bestcUl wurde.

Dessen werden dieselben zu de« Vndl
verständigt, baß sir aUenfaUe zu rechln
Heil selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Suchwaller zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, »«drigen«
diese vicchiesache mlt dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Oeiirleglslchl Ooerlaibllch, a »
24. Ollober 1874.
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5230-1) Nr. 3925.

Erccntive
Rlalitätkll-Perstcigcnmg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemachl̂

<is sei über Amnchcn der Nachbarschaft
Vwtslierg d^ efecuiior Bcrsteig^^ung d:r
dem Johann Drganc gehörigen, Gericht«
llch auf 19 < 5 fi. geschätzten Realität ad
Herrschaft Krupp Lurr.-)tr. 294, Steuer-
gemeinde Bluteberg, vewilllgt und hiezu
die dritte FeildiemngS.Tagsahung auf del'

3. F e b r u a r 1 8 7 5 , ,
vormittag von 9 bis 10 Uhr, in der Ge-
richtslanzlei mit d:m Anhange anqcordn-t
worden, daß die Pfar.drealität bei dieser
Fcilbittung auch unter dem Schätzung«»
werthe hwtang^geben »crd?n wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondev jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zu Handen d«'.
Licitationscommission zu erlrgeu hat,
sowie das SchiitzunIspcotokoll und der
Orundbuchse^tract können in der dic<«^'
richtlichen ReMrawr eingesche" w>rdcn

K l. VeznlSgericht Mi i t l l ing, am
16. Juni 1374

«,3228—1) Nr. 7510.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wild bclarmt gemacht:

s« sei über Ansuchen r>cs Johann
Louöin von Viuckll tue ezi-c. Versteige«
rung der dem Marko Popov i von Ma»
line Hs.-Nr 14 gehörigen. gerichtlich auf
105? ft. geschützten, mi Oi^ndbuch- der
Herrschast ttrupp sud Cur- »Nr. 208 vor»
kommenden Hudrealllüt derviUî t und hiezu
drei FcilbietungS.Tagsatz^ngen, u«d zwar
dle elste auf den ^

6. F e b r u a r , ^
die zweite auf den !

6. M ä r z
und die dritte auf den >

6. t ' p r i l 1 8 7 5 , !
jedesmal vormittags von 9 b»S 10 Uhr,
m der h'.erort'gcn OerichtSlarzlei mit dem!
Anhangc an^eordn^t wordcn, doß die«
Pfandrealität bei dcr ersttn und znietteu
Feiloietrmg nur um oder üi'ei dem Schü«'
hungswerlh, bei tcr dritten ader auch!
unter demselben himarigegiben werden'
wird. !

Di« LicilalivnSbedillgmsse. wornach ins- j
besondere jeder Licitant vor gemachtem z
Anbote c:n 10perc. Padium zu Handen,
der Licltationecommisjlon zu nlegen Hot,'
so wie da» Schatzm,,sprotololl und der
Orundbuchsextract tännen in der dlesge-
richMchen Registratur einglsrhen werden.

K. l . Bezlrt^errch: Mol l l iug, am
18. November 1874.

(2952—1) Nr. 5302.

Erinnerung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Littai wlrd

belast hmmcht:
Es sci über das Gesuch des Anton

Proscuc, iÄrunddcsitzer in Töpl-z HauS<
Nr. 23, in die Einlcilung des ^<lfah'
lens zur :.woNljicrui?g dcr Elnvcrlcidung
der auf der Realität des GlsuchstlUers
Urd.'Nr. 169, tow. I I , ^ ß . 77, aä
Oalleudcrg für l.ic Forderu.'<giil !>ls Mar-
lul Saröl l au? dcr Schulöodl'gauon vom
20. Iu>,. 17^5 s,!lt 20. Jun» 1795 im
V e t t e l pr. 40 fi.; der Mar:a Supan
aus dcm Heir..:eoel^raze vom 13. Mai
1796 seit dc.njciben Iahrc im Betrage
pr. 60 ft, und der Marin, Ägreti und
Barbara Steiner aus dcm ebeu gcdach-
ten Hcirülsocrtragc seit derselben Zci<
^ vr. 20 ft., zusammen pr 60 f l . , haf>
tendln Pfandrechte gcw lliizt worlen.

Es wetden dahcr die odbenannten,
unbllanm wo rchlldlicheu Tab^largläu-
diger, dcrcn atlfaliige undclannle Elbm
und Rlchtt<nachlolüer, so wie Alle, weicht
auf d'̂ s« Hypotheti iford^rulig Ansprüche
elhebin, a^rsordett, oils- bis längstens

1. D e z r m d ^ 1 8 7 5
so gewiß hier anzumelden, c:ls wirrii'.ers
nach Ablal.f di.str Frist über wlä.rcs
Ulsuchen mit der Amortisation vo.gegaN'
gen würde.

K. l. Vezillsgerlchl Li'tai, am Uten
«ugust 1874.

(3197—1) Nr. 8351.

Dritte ezec. Feilbietuug.
I n d:r EfscutionSsache des Andreas

Laufer von Vai gegen Josef Selan von
Nooc hat e« bei ?er mit Bescheid vum
24. September 1874, Z. 6184, auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts anberaumten
drillen efeculivm Fe,ltiictung der Realität
Uro.'Nr. 141 aä Gült Golise das Ver«
bleiben.

K. l . Bezirksgericht M a i , am 17ten
Dezember 1874.

(3^3o«-2) Nr. 6260.

Dritte ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen d«c l. k. Finar«Hpl0<

curatur uom. des hohen Aerars und
GrulldcntlastungsfondeS glgen Jerni Sott>
lar von Scnvfetsch H.»Nr. 94 wird die
mit dem Beschelde vom 19. September
1874, Z. 4693, auf den 4. Novemrer
und 4. Dezember l. I . angeordnete erste
uns zweite Feilbttlung der Realität »ud
Urb.'Nr. 47/2, 60/a, 61/2 aä H^rrschasl
Senoselsch als adßlhliltcn erllärt und wird
lediglich zu der uuf dcn

^ 8. J ä n n e r 1 8 7 5
angeorüuel«n dritten cfecutivcn Uealfiil-

'biituug gtschrittcn wcrdeu.
K. t. BcMögerichc Senoselsch, am

28. November 1874.

! (3^13—1) Nr. l ? W / .

! (z^ecutive
Rellliiäten-Velfteigerunss.

z Bom l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in î aibach w::d b^lannt gemacht:

6» sei uocr Ansuchen der l. t. Smanz«
proc^ralur liom. ocs hohen tlerarS u<id
Gsunoenllustusigefonties die dritte executive
Feilbieti ng oer cem Andreas Zdraoje von
Ooüi ca fllhörigen, per.chtlich auf 2134 ft.
g°schayten, Ml Gluuiduche ^(l Herrschaft
Sl̂ nnegl) 8ui) UrV.'R'. 609, Rclf.>Nr.452,
vorkommendcu Realiiäl pto. 30 ft. 66 ' / , lr.
sammt Anhang im ltteassumierul'yeuiene
bewilligt un») hiezu dic FeMelungs-Tag»
satzung auf den

l 2 0. I ä n n e r 1 5 ? 5,
voimiltogs von 10 blS 12 Uyr, «m Amls<
gtdäud'., drulsche Gasse Nr, 1W, mit dem
Anhange üngcol tmel woroen, ouß die Pfand'
rcalität bei biejer sscildictung ai:ch unttr
dem 5vHüyunßewertl;e hiutangigeoen wer-
dm nurd.

Dle ^»cnalionededmßzusse, wornach ill«'
besondere jede? Vicitant vor gemachtem An«

> böte ein 10pe«z. Badmm zu Hunden der
jvicitationecommljsio»! zu erlege»! hat, so»
! wie oas SchützMlgspiotvlcll und der Grund-
vuchbc l̂ract löm<eu in der diesgertchtlicher
Registratur eu.grjehen werden.

K. t. städt.'dcllg. Dezulsgerich! Lulbach,
am 12 September ^ 7 4 .

(3l92—1) Nr. 4132.

Erecutlve Keilbietung.
Bon oem l. t. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es s?i von diescm Gerichte über dos

Ansuchen des Antvn Slubiz von Groß»
alteudorf, Beziit Laibach, gegen ^nton
Supaniii von Kosleuz, wcgen aus dcm
Urtheile vom 21. September 1870, Zahl
2657, schulden 125 ft. ö. W. o. 8. c. in
die exec, öffentliche V:rsleigerung dê  dem
letzteren gehür'gen, im Gruudtiuche d-r H«lr»
schüft Sittich des Gcbir^Samtes 3ud
U<b.-Nr. 174 vorkommenden Realität in
Koölcuzim gerichttichelhobcncn SchatzungS-
werlhe von 1346 ft. ö. N . gewlUigt und
zur Vornahme oetselbcn vor diesem Ge<
richte die Feilbietungs-Tagsatzungen aus
oen

2 8. J ä n n e r ,
25. F e b r a r und

1. A p r i l 1 8 7 5 ,
iebeemal oormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange btstlmmt wordcn, dah dirse Rea-
lität nur bei der lctztcn Feilbielung bei
^llcnfolls nicht erzicltcm oder üvtrbolcrllM
Lchützungswerthe auch ul.ier demsclden an
oen Meislbiuendcn hlntangl^ebln wlrd.

Die ^lcltationebcdlngnisje, das Schü'
tzungoprotololl und der Gruudduchseltracl
lönnen bci diesem Geuchte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen w^den.

K. l. Bezitlegerlcht SttNch, am 5l«n
Dezember 1874.

(3195—1) Nr. 8163.

Neassumierung dritter ezec.
Feilbletung.

Die mil olesgerlchlNH.lu Bescheide
vom 19. September 1874, Z. 6124. auf
dcn 11. Dezeu.bir überlragrue und an
diesem Tage sisücrle dmte Realfeilbittung
gegen Mai l ln Ollic von Kreuzoorf wird
auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
Vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange r:assumiert>

«. l. Bezillsgericht MüttUng, am
20. Dezember Id74.

(3 lv«—1) ^ i l . 8^58.

Ezecuttve Oeildietung.
Bom t. t. B^ittsgertchtc L'.ttai wlld

den Tabulargläubigcrn Maria ^azar,
Mart in Teflor, MalhiaS Kovac, Mar«
gareth ttov.ii!, Franz ltoouö, O^rtraud
Tczctor und Johann Schwarz, rüclsichllich
ihien Rechtsnachfolgen, erinnert, daß
der Bescheid vom 27. September 1874,
Z. 6041, womit in der ExecutiottSsache
des Anton Koprivliilar aus ^itlai gegen
Ioslf Texlar von PotoSlavas zur O«ll<
bletung der Realltät U^. 'Nr. 2, Rcls..
Nr. 5, aä PfarrgM Sagor die Tag-
satzungen auf den

l ä . I ü n n e r ,
15. F e b r u a r und
16. M ä r z 1 8 7 5 ,

jedesmal flüh 9 Uhr, Hiergerichts ange«
orbntt wurden, dem sür sie bestellten Cu-
rator, Henn l^ltton Dornig von Sagor,
zugestellt worden ist.

». l . Veziittgericht Litlai, am 16ten
Dezember 1874.

(3193—1) Nr. 4084.

Executive Feilbietung.
B i m l. l Bezirksgerichte Sittich wild

hicmit kundgemacht, daß in der Execu«
tionssache des Mathias Stubiz als Ces-
slorär des Josef «vzal von Poliz gegen
Josef Stubiz von do^t liow. 105 ft. s. A.
die Rellsjumierung d:r m«t dem dies-
gerichllichen Edicle vom 26. Ju l i 1867,
Z. 2540, auf beu 24. Oktober, 26. No-
vember ur.d 24. Dezember 1867, und
mit Editt vom 18. März 1870, Z. 841,
aus oen 29. Ju l i , 2. September und
7. Oltolier 1870 angeordnet gewesenen
executlven Feilbielung der im Grundvuche
o«r Psairgutt St . Marein iiub Rclf.-Nr.
51 vorlommenden Realität zu Pollc be-
wlUlgt worden ist und dah die neuer»
lichen Tagsatzungen auf den

2 8. J ä n n e r ,
25. F e b r u a r und

1. A p r i l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags 11 Uhr, hiergerichtS
mlt dem vorigen Anhange angeordnet
worden sind.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 3ten
Dezrmber 1874.

(3156—1) Nr. 65U6.

Erinnerung.
Pon dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird dell unbekannten Ansprlchern der
nachbenannten Realität hicrmlt erinnert:

Es habe Stelan Habbe von Ooie
Nr. 31 wider dieselben oie Klage auf Er.
sitzung des Eigenthums, echtes zu den in
oer Steuergemelnde St . B m 3ub Parz.»
'Nr. 83^/2, mit dcm «alastralftachenmaßc
per 85()«°/,„ ^K l f t r . gtleglnen Ackcr
v lu/mi oocl, 6owvlili 8uli pr^W. 28>ltN
November 1874, Z. 6596, hieramts ein-
gebracht, worüber zur mündliche Ber-
hanolung die Tagsahung auf den

2. A p r i l 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G- O. angeordnet uno den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Hirdinano Vratovz von Podbreg Nr. 6
als culäwr 2ä ^otum auf ihre Gefahr
und Husten bestlUt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie aUensalls zu rechter
Zeit sclbst zu »scheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zu machen huden, wiorigens
dlcse Rechtssache um dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

lt. l. Bezirksgericht Wippuch, am 29sten
Novembtr 1874.

(3130 -2 ) Nr. 18386.

CuratorSbcstcllung.
Vom l. k. städt.«dclcg Bezirksgericht

Laibach wird den unbekannten Rechlsrnich-
fulgc^n dtl Frau grauzisla Pvvsi aus
Laibach. Kuhthal Nr. 67, bekannt gemacht:

ES habe wider dell Verlaß dcr stran-
zisla Povöc, die minderj. Johanna Malvl t
d.lrch ihren ^aler Franz Marolt die Kl«ge
auf Anerkennung des EigmthumcS der
im obigen Verlasse blfindlichen LlbtnS-
versichcrungS-Policc der Pclsicherungs<
bank „Palr ia" in Wien per 500 fi. und
auf Berechtigung der «lauerm zm Behe-
bung der versichectkn Summe eillgedracht
und «S sci zur Wahrung der Rechte der
Elben der Fcanzista Povse in dieser
Stleilsuche Herr Dr. Rudolph zum Vcr-
laßcuralor ocstllit worden, mit welche,«
diese Rechtssache fül den Fall, al« die
Erben bei der Velhaudlung«tagsatzuug a«

1 9 . I l l n n e r 1 8 ? b , «
oormiltagS 9 Uhr, hicrgrrlchls nicht sclbst
erscheinen oder lils dahin einen andern
Vttt i t lcr bestellen, verhandelt werden wird.

i'aibach, am 4. Oktober 1874.

^ 6 1 - l ) Nr. 61̂ 3

Ellnnerung
an die unbekannt »o vtfinoliche Maria
G u l l i z h und deren unbekannte Rechts.

Nachfolger.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Wlppach

Wird der unbekannt wo befindlichen Maria
Outlizh und deren unbekannten Rechts.
Nachfolgern hiermit erinnert:

ES habe Franz Curt von Wippuch
Nr. 1 wider dltscllien die Klage auf Er-
sitzung oer »ä Herrschaft W,ppach gui)
ww. X V I , paß. 119 eingetragenen Nea<
litüt(^ri/l l i l l Purz..Nr. 262 mit 9 4 6 " /
lül l l i l r . , uud Parz.-Nr. 263 mit 6 0 " /
lUKlslr., und der in tc.nem Grnndm!,!'
elngttrageueu Parzelle Nl,. 302 mit80«/
llltlftr., «ud M03. 10. November 1^?"
Z. 6 i33, hieramts emgcvracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

2 0. M ä r z 1 « 7 5
früh 9 Uhr, mlt dem Anhang/ des Ü 29
a. G. O. ailuevrdnrt und den Geklagte,,
wegen >h.es unbelaunten Aufenthaltes
Johann Z»oltt oo« Wippach Nr. 14,
ale cul2wr 2<i aotum auf ihre Gefahr
und «often befltUt wurde.

Dessen werde» dieselben zu dem Ende
vcrständ.gt, daß sic aw.falls zu rechter
Z m selbst zu erscheinen ot>« sich ^ e n
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen huben, wldrigens dlese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, »m 10len
November 1874.

(3194—1) Ar. 3 i6u .

Tlccutive
Realitaten.Versteigerun«.

Vom l. l. Bez.rkegcr.ch.e MüMmg
wlrd bclailnl gemc<^l: !

c , « ^ «^ ^ " ^"luchcn des Herrn
Johann Kapelle von Möllllng die ciec
Berlte.,zerung der dem Joe Or l . i von
«leuzdorf gehöligen, gerichtlich auf 21 <^
^u idm gcschatz.en, im Gr.ndhuche 3
St. »«thul.neogült 2urr...Nr. 11 ^ r -
lobenden Realllüt dew.ll gl und hiez.,
drei Fe'lvitlu.,lj«°Tags«tzm,gen. und z^ar
die erste auf dm '

5. F e b r u a r ,
die zwuts auf dcn

b. M ü r z
und die dl.lte auf dcn

. ^ , ^ 3 A p r i l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Um
bei diefem Gcrlcht m„ dem Anya««
ungeolbnet worden, daß die Pfandrealim

,m «d- ^ " " . " z""'"'Ke.lb.etung -ur
um oder über dem Schützungswelth, bc.
der dritten ober auch unter demselben lzim-
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
msbefonderc ieder licitant vor gcmuchtctu
" " « t e / i n 10perz. Badium zu h^den
dlr «icilutlonscommiffisu zu erlegen hat,
owle das Schätzungsprotololl und d«

^^ndduchstltracl tonnen m der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen wndeu.
4 m, / ?Hl«gericht Mottling, ,w 12te°
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(3207-3) Nr. 8046.

Waarenverällßenmg.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai'

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Firma Pe-

trikik ü Pilker im Sinne des Art. 310
Hdltz.-G. und deö H 47 des Einfüh-
run^sgesetzes zum H.-G. der öffentliche
Verkauf zweier der ssenannten Firma
verpfändeten Willwaarenkisten, von
denen sich die Kiste Nr. 166 beim Spc<
diteur Herrn N ( M , und die Kiste
Nr. 165 beim E pcditeul Hcrrn Pirker
in Laibach befuget, bewilliget, und die
Vornahme des ^ffentlich?,, Bcrkc»ufes
auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 5 ,

vormiltagb 9 Uhr, am Orte der
Pfandstucke mil dem Beisatze ange-
ordnet worden, daß die Waare dem
Meistbietenden c-egen sogleiche Be»
zahlunst und Wcgschasfuna. gegeben
werden würde.

am 1s. Dezember 1«74.

^3109 -3 ) Nr. 7213.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landgerichte Laibach

wird hiermit bekannt'gemacht, daß
über das Gesuch des Hcrrn Victor
Ruard von Beldes, durch Herrn Dr.
Viunda, äß Me«. 1. November 1 ̂ 74,
Z. 7213, um nciclitvttglichc Zuwei-
sung des durch den Tod der Chor-
stau Anna Maria Koß freigewor-
benen, zur Bedeckung ihi<s Bitali-
tiums ausgeschiedenen Grundentla«
stungslapitals der Herrschast Weißen«
fels pr. 12<Mfl. die Tagsahung
nach K 58 des kaiserlichen Patentes
vom I I . April 1851 R. G. P.
Nr. 84 zur Vernehmung der In«
lcressellten aus den

2 5. J ä n n e r 1 « ? 5 ,

vormittags 10 Uhr, vor diesem Ge-
richtshöfe angeordnet wurde und daß
zur Wahrung der Rechte der in der
Angelegenheit betheiligten Parteien
unbekannten Aufenthaltes und rück
sichtlich für ihre unbekannten Rechts-
nachfolger die hierorligen Herren Ad-
Vocalen, und zwar

1. Dr . v. Schrey für Franz Leo-
pold Koß;

2. Dr . Pzefferer für die Frau
Christine Koß, gedorne Ruard;

3 Dr . Rudolf für die Johann
Walcher'fchen Erben;

4. Dr. Eupvanlfchitfch für Dr.
Franz Ruß;

5. Dr . Suppan sür Alois Ruß
und

6. Dr . Moschö für Anton Koß,
als Curatoren kä Mum bestellt wor»
den sind.

Laibach, am 24. November 1874.

(320«—2) Nr. 8 2 4 ^

Dritte M . Fcilbietuug.
Von dem l. k. Landesgerichte Lai-

bach wird mit Oezug aus daS Edict
vom 16. Oktober 1874, Z. 6334,
6334, kundgemacht, es fei über Ein.
Verständniß des Cfccutions,ühiers
Herrn Nikolaus Feldstein und des
kxecuten Hcrrn Valentin Matermk
die auf den 21. Dezember 1874 und
25. Jänner 1875 anberaumten er»
sten zwei Termine zur efccutivm
Feilbutung der dem Herrn Valcntin
Viaten.it gehörigen, auf der Polana-

vorstadt zu Laibach »ud Consc.-3 r. 55
gelegenen, gerichtlich auf 24(0 f l .
dewertheten Hausrealität mit dem
Beisatze für abgehalten erklärt wor-
den, daß es bei der dritten, auj den

2 2 . F e b r u a r 1 8 7 5

bestimmten Feilbietungs - Tags >yung
s>.in Verbleiben habe, dei welch r das
Efeculionsobject nölhigenfalls auch
unter dem Schä'hungswerthe hintan^
gegeben werden wlrd.

Laibach, am 22. Dezember 1874.

(3206—3) Nr. 8406.

Dritte ezec. Realitäten-
Versteigerllilg.

I n Gemä'ßhcit des Hiergericht-!
lichen Bescheides und Eoicteö vom
^l). September 1874, Z. 5653, wird
in der Exccutionssache des Anton!
Gnezda gegen Friedrich Bilhars Er-,
ben ;>w. schuldiger 748 ft. sammt
Anhang wegen Erfolglosigkeit der auf
den 23. November und 2 1 . Dezem«
ber 1874 angeordnet gcwcfcnen er
sten und zweiten executiven Feilbie<
tung des landtäftichen Gutes Stein-
berg am

2 5 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,

vormittags um 11 Uhr, im RathS-
saale dleses l . l . Landesgerichtes zur
dritten Feilbietung des obbenannten
Gutes geschritten und letzteres hiebei
auch unter dem Schä'tzungswerthc ver-
kauft werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
22. Dezember 1874.

( 3 0 7 7 - 3 ) Nr. 7325.

Executive

Bum k. k. LandeSgerichte in Lai'
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Mally in Laibach, durch Herrn
Dr . Sajovk, pw. schuldiger 2000 f l .
sammt Anhang die exec. Feilbictung
der auf Namen Josef Echwentner ver»
gewährten, in dessen Nachlaß gehan-
gen, laut Protokolls vom 24. Sep-
tember 1874, Z. 6694, gerichtlich
auf 4420 ft. bewerthcten Hälfte nach»
stehender Realitäten, als:
u) der inl Grundbuche Eommenda

Laibach 8ud Urb.-Nr. 14 und 15
vorkommenden, in der Krakauvor-
stadt 8ul) Eonsc.'Nr. 17 gelegenen
Hausrealität;

d) der im nemlichen Gnmdbuche 8ub
Urb.'Nr. 26 voilommenden, zu Lai'
dach Krakauvorstadt 8ub Eynsc.'
Vir. 27 gelegenen Hausrcal.lä't;

c) des im maglstralllchen Grundduche
ßub Mapp.-Nr. 49 vorkommenden
'/z Gemeinanlheiles am Bolar;

6) des im nemlichcn Grundbuche kub
M^'PP.-Nr. 2d9/55 vorlolumcnden
^Hemeinanlheileö in rnli0v»^!82.;

e) d<s im ncmllchen Grundduche kub
Mapp.-9ir. 289/56 vorlomm^ndcn
'/zGelueinanlheiles in lllliovll. ^152;

s) des im nrmllchcn Glundduche ku!)
M<,pp..Nr. 54, Rclf.-Nr. 15« vor.
kommenden '/, Krakauer-Waldan-
lheilee; und

ß) des im nemlichen Grundbuche »ud
Mapp.'Nr. 141, R., 601 ' ' , ,141
u. M.-Nr. 142, R..Nr.601 '/,/142
vorkommenden Gemcinde'Hulweide«
antheilcs ,,pli oo^oullcad",

bewilliget und zur Feilbictung der
oben angeführten Realitäten die drei
Feilbietungetermine auf den

1. F e b r u a r ,
1. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10—12 Uhr,
vor dicfem l. k. Landeegenchte mit dem
Beisätze angeordnet woldcn, daß obige
Realität bel der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über dem Schätz»
ungswerlh und erst bei der letzten
Feltbictung auch unter demselben wer»
den zugeschlagen werden.

Die Llcitalionöbedingnisse, das
Schä'tzungsprotololl und der Gruno-
duchscflract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen wcrden.

! Laibach, am 2 1 . November 1874.

lMiU—3) »tt. V226.

Dritte cM. Feilbictuilg.
^ Uebcr Ansuchen der l. l . ftma.npro-
cutnlur in Kaibach gegen A'Uon Meten

^oon Senosctsch Huus.^ir. 98 wild d'e
i Mil dem Veschlioe oom 26. Slpleu bir
d. I . , Z. 4«^6, auf den 21. wooembsr

, und 21. Dezember t». I . anglvldxete
'elfte und zweite executive Feildiclulip bei
Realität sub Urb.-Nr. 2 l »<i Herljchafl
Sllivselsch als abgehalten eitiürl, und
»ird lediglich zu der auf den

2 2 . I ü n n e r 1 8 7 b

c»lis,eotdnlen ylilten lfccutivel, Rcallcll«
bictung geschritten weiden.

K. l. Vezirlegerichl Senoscljch, am
26. November 18?4.

(^2<jv—2) Vtt. t)7V2

Dritte ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der l . l. g>nal,zp!0-

curalur uow. de« h. «erars und Oiutid»
ll'llastuu^etond»:«, gegen Helll i Franz
M^lhol i i oou Stnojcljch H . ' ^ l . 20 wird
d»t Mll dem Bcjcheloe vom 1!). Seplem»
l»lr 1»74. Z. 471^ , auf den 7. HoocM'
der und 7. Dezember 1874 ang^orlmtle
llstt und zwclle Heilbiclung der Realilül
5ul> Ulb..Sil. 152' / , »6 Her, schujl Sc<
nofeisch uls abglhallcli t t l lar l , unt» w l d
lediglich zu der auf den

7. J ä n n e r 1 8 ? b

angeorduclen dritten executive» Rlalfeil«
biltunß geschlillen werbcn.

K. l. Bczirlsgcrlcht Stüostlsch. am
4. November 1«?<l.

(3215—2) ^ir. !k4?2.

(szccutivc
Nealltatttt.!UclftcigclUllg.

Vom l. l. ftüdl. dcleg. Vezlllsgel'cht«
Laibach wird velannl gemacht:

<̂S jel ubcr Änjuchen des Mai l in
Iavorull von Poo^vrlc, eurch Dr . 2)i^ja,6,
die tfec. ^ l l l o l l l ung der dem »no<c<iS
Zdlavje von Gvl l ica gehürlgcn, gerichl»
llch aus 3l>'̂ 6 ft gejchaylen Vicallla« ^6
G.undduch Sonnegg, itlnlage»sir. 5^6,
pct,0. 132 ft. 4l^ lr. jamml «l,hlll,g beu,,!-
llgl und yiezu drei stellblelung» T^gjatzun.
gen, und zwar d»e ersle auj den

20 J ä n n e r ,
dil zweite auf den

20 . F e b r u a r
und die dlwe auf den

20. M ä r z 1 8 7 b .

jedesmul vormittag« von 10 bis 12 Uh»,
,m Ämlsglbaude, dcmsche Gosse N l . Itt0,
mil dem Anhange angeordnel wordc«>, daß
die Pfundrealllüt bei der elften und zwei-
len ^eUvielung nur um or>cr über dem
Schayungowerlb,, bei der drillen obel auch
umer dtmjrtben hmlangegeben werdeli wird.

Die Kllltationebtdingnislc, wornach
insbesondere jeder Vic«lanl vor gemachtem
Unbolt ein lOperz Badium zu Handen
der ^lcitalionscommission zu ctlegeu hat,
jowic da« Echühungeplolololl und de»
Orullbvuchslflracl tbnnen in dei blee»
gerlchllichen Registratur emaesehen werden

«. l. jladl. delea. Ve^irlögellcht L^i-
bach, am 4 Dezember 1874

(3175-3) «r. 5017.

Rclisitation.
Vom l. l. OechlSgelichle Egg »lrb

bekarnl gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alex. Dreo

d'e Nelzcilat'vn der von ber Marianne
Vot'ml von L^stlhal um f>015 ft. ,tft«,n-
ocnen, im Glundouche Pfarigil l Manr,«-
dU7̂  Urb.'Nr. 106 G. m,d W 9 ' / , vor-
tvmMlNden Realitülen wegen ^/'chlcisül«
U"g der i?icital<oneoedmgmssc bewilligt

und hie^u d's Ft'lbillunßs'Taßs^tzung
auf den

29. I ü n n e r 1 8 7 5 .

oo!mitl>i<je 9 Uhs, httrgerich's » i l de«
ilnhangeal'grortnrt worden. doh die Pfind»
reulllül be» der Felldielung auch unier
dsm oliiaen Preise hlnt«,nyeyeben veldt»
wild.

D<e ^icilatlonebedinynlsst, wonach lns-
^esond?re jeder Licitanl vor gemachlem
Anbote ein 10perz. Vadium zn banden
^cr L>c!tal'onecomm<ss'on zu tllessen hat,
so wie dat< Schüpunaeprotololl und ber
Grundblichsextralt lönnen in der dies-
^elichllichen Reqislralus e>rg«sehen werden.

«. s Gezirls^erichl Egg, am 24slen
Bsp'embss I«74

(3l62—2) Nr. lX)<i9.

Erilmcrung.
Bon dem l. l. Vczirlsgeiichte Wippach

wird der» unbelalinlen «nsplechcrn ber
nllchbenannlen Neatltüt hiermil erinnert:

<6s hat»e He,r Josef M her von
tteutenbusg wider dieselben die Klage auf
Ersitzung des Eigcnthumorechtes zu der in
der Stcuergemeinde Slap gelegenen, aus
den Par,. .Nl. 154 mtt 4 ^och 5 7 4 " / , , ,
IDNlfll ,Nr. 152mil l 394" / , . , lDK la j l c r
bcstshenden Oedniß V i iov i - »ub pr»s».
4 November 1874. H. 00^9, hierawls
einßsblacht, worüber zur mündlichen Ver>
Handlung die Taysahuug auf den

20. M ü r z 1 8 7 b ,

früh 9 Uhr. mit dem Nnhana« des K l v
a. O. O. vol diesem Gericht« ang,vldßel
und den Oellagten wegen ihres undtlannten
Aufentballes Iohanr, Zoolel von W,pp«ch
Ns. I 4 l al« curator « i »ctum auf ihre
Oesahr und K often beNelit wurde.

Dessen wetden dieselben zu dem Ende
oerftündigt, dah sie aUerfaUs zu rechter
Ze>l sllbft zu erschclnen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und archer
liamhnsl zu machen haben, undriglns biefe
Rtchlesache mit dem ausgeflelllen (imalor
velhandell wcldeu wird.

l l . l. Vezlrleglricht Wippach. »»
6. November 1874.

,.3214—3) Nr. Nt tv«

Erecutive
stcalilütett-Vklsteinerunst.

Vom l. l. städt. deleg. Vczirlsgerichte
in Vaidach w«rd belnnnl gemacht:

li«> sel ilber Unsuchlr. dl« Fianz sulaU
von Gotenjavlls, durch Dr . Rudolf, die
executive Fellbiciung blr dem Vulus Vtlc
von Osltdel gehsrigen, ßcrichllich auf
4079 ft. 40 lr. geschützten Vieulital. Nctf..
Ns 12. wm. I I . , fol. 34^i »6 Oiund-
buch Elrobl!hl)f, pcw. 250 ft. sammt «n«
ding vewiUlgt unl, hiezu dlei Feilbietungß-
Tagsotzimlltn, und zwar die erfte auf ben

2 0. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 0. F e b r u a r
m»o die dr«t»e auf den

20 M ä r z 1 8 7 b .
leocsmil volMltlag« von 10 bis 12 Uhr,
lm »mte^ebäubc, deutsche G ŝse Nr. 1^0,
mil dem Anhang angeordnet worden,
daß die PsandreaUtät bei der erflen und
zweiten Flilbielung n«r um ober über de»
GchähUl-gswelih. bei der ',llen aber auch
untel demselben hintuugegcben werden
wird.

Die Llcilatlonsbldingnlsse, »ornach
insbesondere jeder V,cttanl vor gemachte«
U„bote ein 10perz Aadlum zu Hunden
der ^icltalionecommlsjlon zu erlegen Hal,
jowie das Schützmigsprololvll und der
Orundbuchslfllacl lonncn »n der dies-
aellchllichen Rcgisualm eingesehen Verben.

« . l. stüdl. deleg. Vczlll«»cricht Üal-
bach, a» 24 blptunber 1874.
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K k. priv. Kronprinz Rudolf-Bahn.
ZuY Lieferung von

,ill.ll!lll öl te total Brflöiita
werden

"bis 3. Tä̂ LẐ er 1375

bei del' General-Direction in Wien, 1. K a n t g a s s e Nr. 3 , gesiegelte, mit „Antrag auf Lieferung- von Brückonbauhoh" von »uiwen

tfborschriebene, vorschriftsmässig gestempelte Offerte auf die ganze oder theilweise Erstehung angenommen.

Die Lieferungsbodingnisse sind bei der gefertigtun Generaldirection einzusehen oder schriftlich zu verlangen.

Die Offerenten bleiben bis 31. Jänner 1875 im verbindlichen Wort. (3217) 3—5

I
W i e n , im Dezember 1874, 1

(Nachdruck «ird Dicht, honoriert) UIG UGnGrCl^UirCCllOn« j

Die grösste (2508) 104—20 j1 Eisemnöbel-Fabrik'
; von Reichard & Con p. in Wien, III., Marxer-
i fasse 17, empfiehlt sich hiermit. Preis-!
j f r i f e illnatriert gratis mid franco. j

-Kalender
s«r das

Mr!N?3.
Vlockkalender <um ^ r ^ n «4 ^
Constitutioneller Kalender,

so Iobrg.. 15 t',

Dorfmeister-uliausberger
«lschäf,«.- und «u«luntl«l«»fndrr, 43, >)abl<,.
«tb. 4^ lr.

DamenAlmanach, 5 ^ . . . «
Der Wiener Bote,!>°7.',»','m°:,
Fromme's Maß- und Ge-

wichtstalender, ,.b. 5.,
Zeuser's Kalender
Fromme's landwirthschaftl.

Kalender ^ « ' ^ ' ^ ' ^ ^ '
O e s ä M - und Austunfts-

Kalender, ,"I.b^.. ^.,40 t.,
Hausherren-Kalender, ?."r^
Iarisck, illustr. tatbol. Volks<

kalender, 2̂ . Iobr«.. 4 lr

Inqelueur- und Architekten-
^ i l z ' l ' l ^V " ' " ^^- 2o!md«rfer, 7, Jahrg..

Iulistenkalender !°I»^, „ ' / ^
IUustr. Kalender und No-

v c U N l v l l M M M U ) , maisch, mit ewer

^ i t t r ^ W , «l'l'Nbn. l>r. <X) lr. ged, «0 lr

Loebe's Kalender!^r°,"°,?!!!
Notiz-Kalender '.̂  ? :K^°°K
Oesterr. Forstlalender ^7,^

« g » h > , , st,,«>

Oesterreich. Iuristenkalender
,on Dr. Fnihwnll!. 3, Iahrg . gcd. si 1,6".

N o H e H H e r , 'llustr. V°!l«ka,ender. 60 lr.

Oesterr. l 2-Kreuzerkalender,«
6esterr^ Lehrerlalender ^ !
Oesterr. Medizinalkalender!
Oesterr. illustr. VoMalender!

vol! Tr. N silbllilein, 60 tr.

Portemonnaie-Kalender,« .̂
Eteffen'sVolfskalcnder,^^'

mil Slohist'ch. 80 t«.

Tagebuch für Comptoire,
Bureaux und Kanzleien,
schmal F a l l » , «eb. ft 1.2 '̂.

Toilettenkalender, «" ^ kr
Taschenbuch für Civilärzte

ocn Dr Witlslsuö^r, I? I>ihllj. g»b. ft. l ü0. !

Vogl's Vollskalender, 3'»!^
mit Holzschnitten, »i5 ss

Volks- und Wirthschafts-Ka<
l e n d e r , 24 Jahrg.. cart 4« l!

W a n d k a l e n d e r , m H°lzr«hm«5n?«^

Laibachcr Wandkalender
25 kr.

Brieftaschen- und Wand
kalender in allen Formaten

und Größen.
Wiedeiuerläufer erhalten Nabat.

Zu bezilhen dusch
Vuchhlll<blung in Laibach.

(307t)—2) N l . l) l86.

Uebertrastunss cxecutiver
Feilbietung.

Von drm l. l. Geziltsuerlchtk Stein
wi.id hcmit lunbstimacht. daß iibcc Al,-
suchen der Maria Svetlna von Laidach,
durch Herrn Dr. Sajooiz, widlr Maria
Iasovc von Wolssbach die mit Gescheide
U0M20 Juli l . ^ . Z.3583, auf den
17. Oltüber anberamme Relicitation der
lMnenschtn, im Grunbbuche M chel-
stellen «ud Ulf'. Nr. 682' / , und Pfarr.
qilt Ma.insbur;, 8uk Urb..Ns. 50/c vor-
lcmmenden Rtalxüt M o . 191 ft. 51 lr.
s Ä. mit dem vorigen »nhanae aus den

26. J ä n n e r 1 8 ? h ,
oosNlttiqs 9 Uhr, hiergelicht« übeltra«
gen wi'ld?.

K. f. Oc,n ssütricht Stein, am I5tcn
Ottodcr 1874,

(2211—2) 'Nr< 3973.

E d i c t
zu. Clnbnufulig der Erben des verstor-

benen Peter S t a u d a c h e r.
Von dem l. e. Vezirlbaerichte Tscher-

nembl wird bekannt gemacht, eS sei Peter
Stuubacher von Hreliu am 25. Jul i 1868
mit Hinterlassung einer unförmlichen letzt«
willigen Anordnung gestorben. Da zu
diesem Nachlasse auch dessen Gtüder M .
chael, Johann, Josef Staudacher und Ka-
lharina Rauh als Erben concurrieren,
dem Gerichte aber der Aufenthalt deS

,M!chael und Josef Staudacher unbeluunt
ist, so »erden dieselben aufglfordert, sich

> b i n n e n e inem J a h r e
loon dew unten gesetzten Tage an bei
b«esem Gerichte zu mcloen und die <5rbs»
«.ltlärung ünzul'rlngcn, widrigenfalls die
Verlafsenfchaft mit den sich meldenden
Erben und dem für sie ausgestellten 2u-

jlutor Peter Verderber von Ve«t abge«
handelt werden würde.
> p. l . Vezilleacricht Tschernembl, am
! 2. September 1874.

! (3172—2) Rr. 7414.

Edict
zur Einberufung der Verlafsenschasts»

gläubiger.
! Vom l. l. Vezirlsgcrlchte Vtttl l ing
! als Abhandlunusinstanz werden dl»jcnigen,
^welche als Gläubiger an die Verloss^n»
! schaft des am 23. September 1874 te.
i stalioe, dann mit Hinletlassung der Witwe
Katharina Fuchs, der in ttmcrila befind«
lichen Kinder; Mai t in Fuch«, Maihiae
Fuchs, und Mari ja Fuchs oerchl. M.ls .
oerlrelen durch den Curator Johann S u i '
larli Gemeindevorstund aus Scmi i ; dann
der im Inlande befindlichen gr, j . Kin<
der: Johann Fuchs, «nna Fuchs verehl
Sitar, Sltfan Fuchs. Katharina Fuchs
vcrchl. Glut, Ialod Fuchs und der mj.
Agnes Fuchs, vertreten duich die Multer
Katharina Fuchs und dem Milvormunde
«nlon Vlut, vetstorbe„en Auszügler Ic».
hann Fuch« auS Semit Nr. 22 eine For«
derung zu slellm habcn, aufgefordeit, zur
Anmeldung und Dmlhuung ihrer An»
spruche am ^

22. u n d 23. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal 9 Uhr früh belm l. l. Notar
Anton Kupljcn als bestellten Gerichts«
Kommissär im Hause des Erblassers in
Semii Nr. 22 zu erscheinen oder bis
dahin lhr Gesuch schriftlich bei dem
l. l. Bezirksgerichte in Mütt lwg zu über«
reichen, wibligens dcnsclbtu an die Ver«
lasfenschaft, wenn sie durch Vezahlung
der angemeldeten Forderungen «schupft
würde, lein weiterer Anspruch zustünde,
als insofern« ihnen ein Pfand^cht gebührt.

Tschernembl, am 2(1. Dezember 1874.

Anton llupljen,
f. l. Notar al« GerichtOlTommissär.

(2983—3) Nr. 5931. »

(5lllatolsbcftellullg. '
Von dem t. l. Veziclegellchle Wip-

pach wild bekannt gemacht:
DaS t. l Landesftericht Laibach ha' i

auf Grund der gepflogenen Eihebung. >
den Franz ^avreri ö von Obnfeld Nr. öü
gerichtlich als blörsinnlg ,u erllülen be-
funden, nnd l« sei demsllben vvn dem
yeferthtm t. t. Vezlllsgerlchte t ssn»
Vater Mathla» Lavreui.i vo« eb< dyst
al» Eurator bestellt worden.

K. l . Vezirlsgllicht Wipp^ch. am
4. November 1874.

( 2 7 5 6 - 2 ) Ar. dOj^

E d i c t
zur Einberufung der unbekannte E l e«<

dtS verftorbenln Ios«f K l a > i n , l ^
Vom t. t. V<z>rlS^e,icht ülou«<,T

wird bekannt gemacht: »
ES scl Ios.f Klancnil. Kalsche^ ^

besiher von «ßling Nr. 48 gl lorbln «l O
es hübet, unler audelen scine Brüder <u»
ton und Halob slaninil als Hrben <ln<
zutreten.

Da dem Berichte der «us ithalt bieft.
Erben unbekannt lsl. sv werd n 5ils«l,<il
aufgefocdllt. ftch

b i n n e n e i n e » I « h r «
von dem onten gesetzten Tig« an "b<i
diesem Gerichte zu milden u: o die Elb«-
etllclrung anzubringen, widrl^ns die ver^
lafsenschaft mit dem für si« aufgeftellttn
üurator, Vater Thomas l l l i n in i l von
Aßlmg, abuehandelt werden : ürde.

K. l. Bezirtsgerlcht Kronar, am i4sttu
Oktober 1874.

Fleisch-Tarif
l n der S t a d t L a i b a c h f ü r de„

M o n a t J ä n n e r 1 8 7 5 .

1. Sötte ^ ^ ^ Z
(Fleisch bester Qualität): Z s ^
1. «ostbraten ü
2. Lungenbraten kr. l l
». Kreuzstück ^ . ^ « « ^ ' > " "
4. Kaistrstücl Pfund . z? ^ .
5». Schlllsselorttl ^

l 6. SchweifftUck :

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):
7. Hinterhalt z
U. Schulterstü<l l <,,. .
9. RipptnstUcl f P fUNd. zz ^>

10. Obenveich« j

3 . Sor te

(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischlopf
12. Hals j

Ib. Nabenschinlen j
Magistrat der l. l. Landeshauptstadt

Lalbach, am 29 Dezember 1874.
Der Vürgermeill«: «»z«, «^ch«,

Druck und verla« v°n Ignaz ». Kleinmayr H z«b,r v a m b . r « . ^


